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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesverwaltung - Organisation

In der Wintersession 2016 nahm der Ständerat diskussionslos ein auch vom Bundesrat
zur Annahme empfohlenes Postulat Olivier Français (fdp, VD) an. Der Freisinnige fordert
einen Bericht, in dem die Regierung darlegt, wie sie bei der Vergabe von
Ingenieurleistungen vorgeht. Bei der Beschaffung in diesem Dienstleistungsmarkt sei
letztlich im Wesentlichen der Preis als Vergabekriterium ausschlaggebend, was sich
ungünstig auf den Wettbewerb auswirke und zudem zu tiefe Preise nach sich ziehe.
Français erwähnt in seiner Begründung die so genannte Zwei-Couvert-Methode, bei der
die technische Lösung und der Preis separat eingegeben würden. Somit könne die
Vergabestelle zuerst die vorgeschlagene Lösung qualitativ betrachten und sich
überlegen, wie gut diese passen würde. Erst in einem zweiten Schritt würde der Preis
betrachtet. In seinem Bericht muss der Bundesrat darlegen, wie und ob er diese
Methode in die Totalrevision des Bundesgesetzes über das öffentliche
Beschaffungswesen einbauen will. 1

POSTULAT
DATUM: 14.12.2016
MARC BÜHLMANN

Rund zwei Jahre nach Annahme des Postulats von Olivier Français (fdp, VD) zur Vergabe
von Ingenieurleistungen legte der Bundesrat seinen Bericht vor. Die Lösung der
Problematik sei im Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen (BöB) zu
suchen, das sich in Revision befinde. Der Bundesrat habe beschlossen, die Eigenheiten
bei der Vergabe von intellektuellen Dienstleistungen in der Überarbeitung des BöB zu
berücksichtigen. Dort würden entsprechende Instrumente geschaffen, mit denen ein
sinnvoller und nachhaltiger Mitteleinsatz gewährleistet werde. Wichtig sei allerdings
dann die Praxis, also die Anwendung des Beschaffungsrechts, auf die der Bundesrat ein
Auge haben werde. 2

BERICHT
DATUM: 31.10.2018
MARC BÜHLMANN

Infrastruktur und Lebensraum

Energie

Alternativenergien

In einer Motion forderte Ständerat Olivier Français (fdp, VD) vom Bundesrat einen
Investitionsplan, wie die Energieautonomie der Immobilien des Bundes bis in 12
Jahren sichergestellt werden kann. Dem Waadtländer Ständerat ging es hierbei vor
allem um die Investitionen in Fotovoltaikanlagen, um eine autonome und
umweltfreundliche Stromversorgung im Immobilienbestand des Bundes sicherzustellen.
Erstaunt reagierte der Motionär in der Herbstsession 2019 im Stöckli jedoch auf die
ablehnende Haltung des Bundesrates, dies vor allem, weil der Bundesrat eine praktisch
identische Forderung (Mo. 19.3784) von seinem Deutschschweizer Nationalratskollegen
Matthias Samuel Jauslin (fdp, AG) am selben Tag (4.9.2019) zur Annahme empfohlen
hatte. Sarkastisch richtete sich Français deshalb an Bundesrätin Simonetta Sommaruga
mit den Fragen, ob das Gremium einen Unterschied bei der Behandlung von
französich- und deutschsprachigen Texten mache, ob es womöglich einen Röstigraben
durch die Bundesverwaltung gebe oder ob Vorstösse aus dem Ständerat nicht gleich
behandelt würden wie solche aus dem Nationalrat. Er nahm den Antrag des
Bundesrates nicht zuletzt auch persönlich und stellte die Frage in den Raum, ob er
vielleicht einen schlechteren Ruf habe als sein geschätzter Amtskollege im Nationalrat.
Umweltministerin Sommaruga versuchte daraufhin die zwei unterschiedlichen
Haltungen des Bundesrates zu erklären und verwies auf den Unterschied im
Motionstext, wonach sein Amtskollege Jauslin von einer Versorgung mit «erneuerbaren
Energien» spreche und die vorliegende Motion von einer «autonomen Versorgung».
Der Bundesrat unterstütze demnach die Versorgung der Bundesgebäude mit
erneuerbaren Energien – so wie dies beispielsweise auch schon die bundesnahen
Betriebe mit der Initiative «Energievorbild Bund» anstrebten – halte jedoch wenig von
einer jederzeit vollständig gedeckten Energie-Eigenproduktion in der
Bundesverwaltung. Das Schlusswort ergriff Ständerat Konrad Graber (cvp, LU), der die
vorliegende Motion ebenfalls zur Annahme empfahl und anmerkte, dass der Bundesrat

MOTION
DATUM: 10.09.2019
MARCO ACKERMANN
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im Zweitrat immer noch die Möglichkeit habe, eine kleinere Änderung des
Motionstextes zu beantragen, sodass dann beide Vorstösse deckungsgleich wären.
Allenfalls könnte auch die zuständige Kommission die Anpassung vornehmen. Mit nur
einer Gegenstimme bei 36 Befürworterinnen und Befürwortern folgte der Ständerat
diesem Votum und nahm die Motion Français im Herbst 2019 deutlich an. 3

1) Po. 16.3785
2) Bericht BR vom 31.10.18
3) AB SR, 2019, S. 633 f.
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